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In Genf, da weiss man nicbt, wo ein und aus,
man sucht nacb einem Uö'lker-Bundesbaus,

Das gross und scbö'n genug sieb präsentiert,
Damit die Rousseaustadt sieb nicbt blamiert.

Die Sache kam docb eben etwas plötzlich
Und ist nun in der Wirkung recbt^ergotzlicb.
Denn man kann nicbt mit ïendant nur bewirten

Der Uö'lkerberde greise Oberbirten.

August- Potpourri
Jfucb sonst ist Genf ein menschenfreundlich liest:
's ist alles da Diskretsein ist der Rest!

Wer sich in Ciebe üben will um Cohn,

in 6cbo findet in der rue du Rhône.

Docb fände fi donc sich kein Sitzungssaal,
Was immerbin betrüblich wär', fatal
So liess' sich unter Zirkus-tierscbau-Zelten
Behandeln 's Cos der besten aller Welten.

In münchen führt man auf die Passion,

Wie einst in Jïmmergau; man kennt das schon:

nachdem die Weisswurst jahrelang geblüht,

Zieht es zu ernstern Dingen das Gemüt.

Die tDilcb der frommen Denkart wird bald sauer!

Erneuter fililcbpreis--Jiufscblag hüllt in Crauer

Das Schweizervolk, docb bat's 'nen guten tîîagen
Und denkt : lern' leiden obne JTlurr'n und Riagen

Bis dabin weiss wohl Polen, wo es bleibt;
Cs gebt auch hier genau so, wie man's treibt.

Jlucb bier die grossen Reifer in der Dot,

Sie geben wie gewöhnlich auf ein Cot.

Rerr Wilson wäscht in Unschuld seine Bände:

Geb' ßott, dass alles sieb zum Besten wende!

Finis Poloniae das wär' entschieden

Dicht das, was well geträumt' ich mir vom

ïrieden!"

ßamurhabi

$erienfd)lu0
Soll man fl* deshalb befchroerien,
reell ju nde find die Serien?
Sie SSeli. fle mufi fl* drehn.
Kuch foroas ift ja fchön.

Sum Seifpiel oon den ßlhegraden
hann etliche man gut entraten.
Klan nimmt jeht halt 3um Srühftück

mit das Saraplü.

(£9 laffen fleh nicht mehr oernehmen
die meiftens unbeliebten Srehmen.
2Sas dich noch etroa flicht,

3ft ßaber. Oder nicht?

gn 2Seggls faheft und in 2Seefen
in engem Srlkot du den 25öfen.
2Tun Ift es nicht mehr fo

gefährlich roie Im Stroh-

tells Söltroertum, teils 2Sltroentümchen.

2ïïanjehrt oon feinem Kuhm und Kühmchen
im ftillen Kämmerlein
und hält die 28efte rein.

Kurçum, fteht es im Slatt 3U lefen,
die Serien, fchade, find geroefen
fo lächelt mancher nur,
als roie der fäb Kugur. gips

Hodj bat polen nidjt geonnenl"
Kaum fcheinen fie oor eingerolltem,
Sor Soroietrufiland nicht 3U 3ittern,
So greifen fie. gan3 unoerhohlen,
Kund um die SSelt, nach beiden Solen..

kl

Heue Wortbildungen
Sie oielen politifchen und fo3lalen Keoolutionen

haben auch unferen Söortfchah, durch Neubildungen
bereichert. So entftand das 28ort

Satridiodismus
3ufammengefet)t aus dem «erquickten ©elftes3U-
ftand eines Satrioten und eines gdioten. Soll In
der Kähe oon Serfallles 3ur 3elt de9 Srledens-
abfchluffe9 entftanden fein.

Sas SSortgefüge
Bolsche far niente

Ift entftanden aus einer politifchen Sühlungs-
nahme gtaliens mit Sorolet-Kufiland.

*
Cieblich klingt für unfere Ohren das 2Sort

Bona Fideli,
das in Srankreich durch Knerkennung des ©enerals

SSrangel entftanden. Gs fcheint aber, dah
fleh la belle France damit keine gute Sldelifuppe
eingebrockt hat.

» »

Z3enn in Srankreich, 33olen, Serbien, Sfchecho-
floroakien ufro. Kngft herrfcht, fo ruft man jeht:

ßolt Gngland
und damit ift der alte Kuf: Old Gngland gan3
oon der Sildfläche oerfchrounden.

Sraugott Clnoerftand

bedauernswert
Sie armen Seutfchfchroei3er find doch

überall im 2Tachteil, denn roenn ein

223clfch|"chroei3cr 31t ihm fagt: Su bift
eigentlich ein Seutfcher", fo ärgert es ihn,
und roenn der Seutfchfchroei3er antroortet :

Clnd du bift eigentlich ein 8ran3ofe",
fo fühlt fidi der 2öelfchfchroei3er ge-
fchmeichelt. 3. r.

f\m Caufanne
Ser neue Kbfinth roie nettl
ßelfif Klominelle 1

Gr gibt fich aus als Clkör"
Cind fchmeckt nur oon ungefähr
So roie die grüne See" einft roch,
Sie ift 3roar tot man fauft fie doch! e

dumme frage
örauSräfig: Sas ift ein netter, junger

2Kann, c3hr neuer Simmerherr, roas
tut er denn eigentlich?

örau 2öehrli: Ser tut eigentlich gar
nichts, er ift beim eidgenöfPfchen 23er-

kehrsamt! g. ß.

£er)rer/?rei? in Çefôen
gn ßeiden ach, In ßeiden,
Sa muß man's eben leiden,
Safi felbft die Cehrer ftreiken nun
Clnd laffen ihre Krbeit ruhn.
Sen Schülern kommt's gelegen:

Ser Streik Ift uns ein Segen!"

gn ßeiden find die Cehrer
Kuch gute ©elder-Sähler.
Sie fagen: in der Cimmatfiadt
Gin Srämler fiebentaufend hat,
ga, fiebentaufend Sranken
Cind roeniger ©edanken 1

gn ßeiden mufi do3ieren
Ser Cehrer, eruieren
Sen gan3en lieben langen Sag,
Gs ift oft eine harte Slag'l
Srämler, die 's Soppelte be3lehen,
Sie brauchen nicht, fich 3U bemühen.

Sie find berühmt durchs Schroeigen
Cind laffen, fiumm, fleh 3eigen
Sas Sahrbillett und roandern fort,
Sergeben fleh dabei kein 2öort,
2Sir aber müffen fchrolhen
Cind mit ©edanken blihenl

Srum lafit die Sügel fchleifen,
Sis man es mufi begreifen,
Safi auch der Cehrer räfonnlerl,
SSenn Ihm nicht aufgebeffert roird.
Sieroeil er fo3ufagen
Sefiht auch einen Klagen 1 e

Ja, 6auer
Sie haben ihn ausgebrütet,
den peroerfalller Sertrag:
auf ©rund der 14 Sunkle
rourde es endlich Sag.

Kls Soch dann präfentlerle
das Sokument dem Seind
auf feiner Säbelfpltje
da hat kein Kuge geroeint.

Sas ift der Sriumph des Kechtes
und der ©erechtigkeit 1

Sann roaren KJIener und Sürken
und andere fo roeil.

2Senn einer roo un3ufrleden,
roer 3eigt fofort fich da?
Gin Sruck es fchroingt den Säbel
der grofie Söllma.

Kun find die Kuffen gekommen
und haben ungeniert
die Solen nach diefer Schablone

gan3 einfach oerfailllert.

Sie 2Sell" fleht auf dem Kopfe
und die Gnlrüftung frifit
fich durch den ©lobus und 3etert,

dafi das 'roas anderes ifl.
Abraham a Santa Clara

Unter Heben Kindern
2ÏÏ a £ i (3um Schroefierchen) : 2Beine,

ohne dajj ich dich fchlage!
23reneli: 2Barum denn?
21ïarJ: Sann gibt dir 2ïïutti Schokolade

23reneli:
2ïïarJ: ünd roeil ich dir nichts getan,

fo roerde ich fie aufeffen!"
kl

Htertoüroige 6egebenr>eit
Ser Student Srockenleber Ift bei der Sante

3um Kachteffen eingeladen. Gr hat den Kbend

3Uoor tüchlig gekneipt und oerfpürt Infolgedeffen

einen brennenden Surft. Kuf dem Sifche fteht

bereits die Suppenfchüffel, daneben ein Krug mit

prächtig fchäumendem Sier. Ser ßerr Studiofus

gäbe oiel darum, roenn er jetjt oor allem einmal

einen tüchtigen Sdiluck aus dem Kruge nehmen

könnte. Sa3U bietet fich auch eine günflige
Gelegenheit: die Sante hat eben die Setroleum-

ftehlampe oom Sifch genommen und ift damit In

die Küche gegangen. KI9 fle nach einer SSeile

mit der Campe roieder 3urückkommt, fleht fle 3U

ihrer grofien Serrounderung, dafi der Sierkrug

mitten in der SuppenfchOjfel fleht. Sie kann fl*
heute noch nicht erklären, roie der Sierkrug In ole

Suppenfchüffel gekommen ift 21. Sch.

In «Zens, äa weiss man nicht, wo ein unci aus.
Msn sucht nach einem llö'Iker-öunäesbsus,
Das gross unâ schön genug sich präsentiert,
Damit ciie ssousseaustsät sich nicht blamiert.

vie Zache kam äoch eben etwzz plötzlich
llnä ist nun in cier Äirkung reàerIotxlich.
Denn man kann nicht mit senäant nur bewirten

ver llölkerkeräe greise vberbirten.

August' -Potpourri
Iluch sonst ist Lenk ein menschenfreundlich Nest:

's ist aiies cia viskretsein ist äer kest!
Äer sich in Liebe üben will um Lobn,

t-in kcho finäet in äer rue clu kliSne.
voch fänäe <>' clonc sich kein 5it?ungssaal.
Äas immerkin betrüblich wär', szlal

5o liess' sich unter Ärkus-üierschau-^elten
vebanäeln 's Los äer besten aller Äelten.

in München Mrt man aut äie Passion,

Äie einst in Ummergau; man kennt äas schon!

vachäem äie Äeisswurst jabrelang geblübt,

Äebt es ernstem Dingen äas Lemüt.

vie Milch äer frommen Venkart wirä balä sauer!

Lrneuter Milchpreis-Ilutschi'ag büllt in Lrauer

vas Zchweixervoik, äoch bat's 'nen guten Magen
llnä äenkt : lern' leiäen obne Murr'n unä Klagen

vis äsbin weiss wobl Polen, wo es bleibt!
Ls gebt auch bier genau so, wie man's treibt.

Iluch bier äie grossen Helfer in äer vot.
8ie geben wie gewöbnlich auk ein Lot.

fierr Äilson wZzcht in llnschuiä seine banäe ^

lZeb' lZott, ässs alles sich xum Kesten wenäe!

fìi8 poloniâe äas wzr' entschieäen

Vicht äas, was veil geträumt' ich mir vom

?rieäen!"

kZamurkodl

Jerienschluß
So» man fiel, deskald besckwerlen.
well zu Ende sind die Serien?
Die Welt, sie muß sicn drelm.
Auck sowas ist ja sckön.

5Zum Beispiel von den Kihegraden
kann etilcke man gut entratsn.
Man nimmt jetzt kalt zum Srükstück

mit das Paraplü.

Es lassen stck nickt mekr vernekmen
die meistens unbeliebten Brebmen.
Was dick nock etwa stickt.

Ist Kader. Oder nicb«?

In Weggis sakest und In Weesen
In engem Trikot du den Bösen.
Bun Ist es nickt mekr so

gesäkrllck wie Im Strok-

telis Witwertum. teils Wltwentümcken.
Man zekrt von seinem Rukm und Rükmcken
Im stillen Kämmerlein
und KSK die Weste rein.

Rurzum, stekt es Im Blatt zu lesen.

die Serien, sckade, stnd gewesen
so läckelt mancker nur,
als wie der säb Augur gips

»Noch hat Polen nicht gewonnen!"
Raum sckeinen ste vor llngewlttern,
Bor Sowietruhland nickt zu zittern.
So greisen ste. ganz unverkoklen,
Rund um die We». nack beiden Polen..

ki

Neue Wortbildungen
Die vielen polltlscken und sozialen Revolulionen

kaben auck unseren Wortsckah durck Reudildungen
berelckert. So entstand das Wort

Patrldlodismus
zusammengesetzt aus dem verquickten Geisteszustand

eines Patrioten und eines Idioten. So» In
der Räke von Bersallles zur !Zeit des Sriedens-
abscnlusses entstanden seln.

» »

Das Wortgefüge
öol.cbe kar niente

ist entstanden aus einer polltlscken Süklungs-
nakme Italiens mit Sowlst-Rußland.

Lieblick klingt für unsere Okren das Wort
lZonz. ?icleli,

das In Srankreick durck Anerkennung des Generals

Wrongel entstanden. Cs sckeint aber, das)

stcb ls. belle krance damit keine gute SIdellsuppe
eingebrockt kat.

» » »

Wenn in Srankreick, Polen, Serbien, Tsckecko-
slowakien usw. Angst kerrsckt, so rust man jeht:

kZolt England
und damit Ist der alte Rus: Old England ganz
von der Bildstöcke versckrvunden.

Traugotl (Inversion«!

Hedauernswert
Die armen Deutscbscbweizer sincl clock

überall im Nacktsil. cienn wenn ein

Weiscksckweizer zu ibm sagt: Du bist

eigentlicb ein Deutscber". so ärgert es ikn.
uncl wenn cler Deutscksckweizer antwortet :

..«Uncl clu bist eigentlick ein Sranzose".
so süklt sick cler Weiscksckweizer ge-
sckrneickeit. -z. ^.

fius Lausanne
Der neue Adstnlk wie netll
Keißt Mominetlel
Cr gibt stck aus als .Likör»
«Und scbmeckt nur von ungefäbr
So wie die grüne See" einst rocb,
Sie Ist zwar tot man saust ste dock! -

Summe Frage

SrauBräsig: Das ist ein netter, junger
Mann. Ikr neuer Iinimerkerr. was
tut er clenn eigentiick?

Srau Wekrli: Der tut eigentlick gar
nickts. er ist beim eiägenössiscken Aer-
kekrsamt! I.

Lehrerftreik in Heiden
In Keiden ack. In Keiden,
Da muß man's eben leiden.
Daß selbst die Lekrer streiken nun
Und lassen Ikre Arbelt rukn.
Den Sckülern kommt's gelegen:

Der Streik Ist uns sin Segen!"

In Keiden stnd die Lekrer
Auck gute GeIder-5ZäkI«r.
Sie sagen: In der Limmatfladt
Ein Trämler siebentausend kat.

Ia, siebentausend Sranken
llnd weniger Gedanken!

In Keiden muß dozieren
Der Lebrer. exerzieren
Den ganzen lieben langen Tag,
Es ist oft eine karte Plag'I
Trämler. die 's Doppelte bezieben.
Die braucben nlcbt, stck zu bemllksn.

Die stnd derllkmt durcks Sckweigen
llnd lassen, stumm, stck zeigen
Das Sakrblilett und wandern fort.
Bergeden stck dabei kein Wort.
Wir aber müssen sckwlhen
llnd mit Gedanken dllhenl

Drum laßt die Jügel sckleisen.

Bis man es muß begreisen.

Daß auck der Lekrer räsonniert.
Wenn Ikm nickt aufgebessert wird.
Dieweil er sozusagen

Besitzt auck einen Magen! e

Ja, Sauer
Sie Kaden ikn ausgedrüiet.
den perversailler Bertrag :

auf Grund der 14 Punkte
wurde es endiick Tag.

AIs Sock dann präsentierte
das Dokument dem Seind
aus seiner Sädelsplhe
da kat kein Auge geweint.

Das Ist der Triümpk des Recktes
und dsr Gerecktigkeit!

Dann waren Wiener und Türken
und andere so weit.

Wenn einer wo unzufrieden,
wer zeigt sosort stck da?
Ein Druck es sckwlngt dsn Säbel
der große Bölima.

Run stnd die Russen gekommen
und kaben ungeniert
die Polen nack dieser Sckablone

ganz einsack versailllert.

Die Welt" stekt aus dem Ropse
und die Entrüstung frißt
sick durck den Globus und zetert,

daß das was anderes Ist.

Unter lieben Rindern

Maxi (zum Sckwestercken) : Weine,

okne claß ick click scklage!

Vreneli: Warum clenn?

Maxi: Dann gibt <Zir Mutti Sckokoiade

Areneii:
Maxi: Unci we» ick clir nickts getan.

so wercle ick sie ausessen!"
>>>

Merkwürdige ôegebenheît
Der Student Trockenleder Ist dei der Tante

zum Racktessen eingeladen. Er kat den Aben-l

zuvor tücbtig gekneipt und verspürt Infolgedessen

einen brennenden Durst. Auf dem TIscke stebt

bereits die Suppenseküsssi, daneben ein Rrug mil

präcbtig sckäumendem Bier. Der Kerr Studiosus

gäbe viel darum, wenn er jeht vor allem einmal

einen tücktlgen Sckluck aus dem Rruge nekmen

könnte. Dazu bietet sick auck eine günstige

Geiegenkelt: die Tante kat eben die Petroleum-

steblampe vom Tiscb genommen und Ist damit in

die Rücbe gegangen. AIs ste nack einer Weile

mit der Lampe wieder zurückkommt, stekt ste Z-

ikrer großen Derwunderung. dah der Blerkrug

mitten In der Suppenscbussel stebt. Sie kann stcb

keute nock nickt erklären, wie der Bierkrug >n die

Suppensckllssel gekommen Ist Tl. S-n.
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